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Jochen Burgers „Narrenstück“ beim Neujahrsempfang der 

Landesregierung 
 

Ministerpräsident Winfried Kretschmann, 
hatte beim Neujahrsempfang der 
Landesregierung die ehrenvolle Aufgabe  
die überdimensionale „Schwarzwälder 
Torte“, geformt nach unserem Land Baden-
Württemberg, gezaubert von der 
„Meistervereinigung“ der Köche Baden-
Württembergs, anzuschneiden. Jochen 
Burger, Mitglied der Vereinigung und Chef 
des Endehofes in Oberprechtal,  hatte auf 
der Torte nicht nur die Lagebezeichnung 
Elzach festgehalten, sondern auch noch das 
Emblem eines Schuttigs platziert. Die 
Krönung und Verzierung hatte Jochen 
Burger schon zu Hause gefertigt und 
mitgebracht, die vier Narrenfiguren des 
Elzacher Narrentages. 
 
Das war natürlich ein guter 
Wiedererkennungswert für unseren 
Ministerpräsidenten, der ja kurz vor 
Kuchenanschnitt einen Nachmittag beim 
Narrentag verweilte und hier schon mit 
Köstlichkeiten aus der Narrenstadt 
konfrontiert wurde. 
 
 
 

Foto: Roland Gutjahr 
 

Anschließend trafen sich Ministerpräsident Kretschmann, Bundeskanzlerin Merkel und der 
französische Staatspräsident Francois Hollande in Berlin anlässlich des Festes zum 50. 
Jahrestag der Unterzeichnung des Elysee-Vertrages, wo Jochen Burger, dieses Mal nicht als 
Patissier, sondern als Koch anwesend war. 

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  
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Verkehrsregelungen und Sperrungen  
Fasnet 2013
Kinderfasnet
Wie in den vergangenen Jahren wird anlässlich der Kinder-
fasnet der Bärenplatz von Sonntag, 27.Januar 2013 bis ein-
schließlich Samstag, 09.Februar 2013 täglich von 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr für den Verkehr gesperrt. 

Donnerstag, 07. Februar 2013 (Schmutziger-Dunschdig)
Am Donnerstag, 07.Februar 2013, wird die Hauptstraße 
zwischen dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe und dem 
Kreisverkehr Elzach-Süd (Hauptstraße/Bahnhofstraße) so-
wie der Nikolausplatz in der Zeit von 13.00 Uhr bis 22.00 
Uhr gesperrt. Zur Durchführung des Kinderschuttigumzugs 
wird die Kreuzstraße zwischen der Einmündung Hauptstra-
ße und der Einmündung Nikolausstraße sowie die Nikol-
ausstraße ab Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schieß-
graben und von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) in 
der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr gesperrt. 

Gesamte Sperrung über die Fasnet
Die Hauptstraße vom Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe bis 
zum Kreisverkehr Elzach Süd (Hauptstraße/Bahnhofstraße) 
sowie der Bärenplatz, der Nikolausplatz und die Neunlin-
denstraße bis zur Einmündung Am Schießgraben werden 
von Sonntag, 10. Februar 2013, 08.00 Uhr bisMittwoch, 
13.Februar 2013, 09.00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Für 
die Dauer dieser Sperrung ist die Zufahrt für Anlieger ein-
geschränkt möglich. Bitte die Beschilderungen beachten!!! 
Während der nachfolgenden Sperrungen zu den Umzügen 
ist die Zufahrt in die Innenstadt nicht möglich.

Sonntag, 10.Februar 2013
Zur Durchführung des Fasnetausrufens, des Schuttigum-
zugs als auch des Fackelumzugs, wird die Kreuzstraße zwi-
schen der Einmündung Hauptstraße und der Einmündung 
Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße ab Kreuzstraße bis 
zur Abzweigung Am Schießgraben und von dort weiter bis 
zur Hauptstraße (Rapp) zu folgenden Zeiten gesperrt: 
Fasnetausrufen und Schuttigumzug: von 11.30 Uhr bis 
17.00 Uhr
Fackelumzug: von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Dienstag, 12.Februar 2013
Auch hier wird zur Durchführung des Schuttigumzuges die 
Kreuzstraße zwischen der Einmündung Hauptstraße und 
der Einmündung Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße 
ab Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schießgraben und 
von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr gesperrt.

Zufahrt BDH-Klinik
Die Zufahrt erfolgt über den parallel zur B294 verlaufen-
den Wirtschaftsweg ab dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishö-
fe. Die Zufahrt ist entsprechend beschildert.

Halteverbote entlang der Umzugsstrecke
Aufgrund der geänderten Verkehrsführung in der Innen-
stadt bzw. der Verlegung der Umzugsstrecke, wird in den 
o.g. Straßen ein absolutes Halteverbot angeordnet.
Dies gilt bereits teilweise ab Donnerstag, 07.Februar 2013. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer die Halteverbote zu be-
achten und Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der gesperr-
ten Bereiche abzustellen. Weiterhin bitten wir, keine Fahr-
zeuge entlang der Umzugsstrecke abzustellen. 

Verlegung der Bushaltestellen „Löwen“ und „Ladhof“
Während der Innenstadtsperrungen können die Haltestel-
len „Löwen“ und „Ladhof“ nicht angefahren werden. Die 
Linienbusse fahren in dieser Zeit von den Haltestellen in 
der Bahnhofstraße sowie direkt beim Bahnhof Elzach in 
alle Richtungen ab. 

Festsetzung der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2013
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung vom 
22.01.2013 die Hebesätze für die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2013 festgesetzt auf 
330 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A)
330 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B)
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Grundsteuerschuldner, die für das Kalender-
jahr 2013 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2013 
in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2012 durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die Steuer-
schuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen er-
geht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 
2013 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf ei-
nes der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Stadtkasse zu überweisen oder einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt der 
Stadt Elzach, Hauptstr. 69, 79215 Elzach, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Elzach, 23. Januar 2013
Roland Tibi
Bürgermeister

Am Rosenmontag, 11. Februar 2013 und Fasnetdiens-
tag, 12. Februar 2013, sind alle Dienst- und Betriebsstel-
len der Stadtverwaltung Elzach, der Ortschaftsverwal-
tungen, der Stadtwerke und der Stadtentwässerung, 
geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.
Bürgermeisteramt Elzach

Baumpflege- und Holzfällarbeiten 
in Elzach und den Ortschaften
Im Laufe des Februars wird die Stadt Elzach im Stadtgebiet 
und den Ortschaften Baumpflege- und Holzfällarbeiten 
durchführen. Diese Arbeiten sind aus verkehrsrechtlichen 
und haftungsrechtlichen Gründen notwendig. Insbeson-
dere werden entlang der Flussläufe von Elz und Yachbach 
Arbeiten durchgeführt, ebenso bei den Kindergärten St. 
Nikolaus in Elzach und St. Konrad in Prechtal, in der Kern-
stadt beim Alfingbrunnen und im Bereich Bahnhofstraße 
und Finkenacker. Auch entlang der Gerbergasse hin zur 
Elzbrücke und dem Wörthplatz sind Arbeiten notwendig. 
Wo möglich, werden für weggenommene Bäume Ersatz-
pflanzungen durchgeführt. Ansprechpartner für diese 
Maßnahmen ist der Leiter der technischen Dienste Elzach, 
Herr Franko Liso.
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Kein Wochenmarkt am 12.02.2013
Am Fasnet-Dienstag, 12.Februar 2013 findet kein Wo-
chenmarkt statt.
Der nächste Wochenmarkt findet regulär wieder am 
Samstag, 16. Februar 2013 statt.
Wir bitten um Beachtung.

Partnerschaft Elzach-Telfs
Verdienstmedaille für Berthold Trenkle

Die goldene Verdienstmedaille der Markgemeinde Telfs 
für Verdienste um die Städtepartnerschaft erhielt neben 
Joachim Schätzle auch Herr Berthold Trenkle. Da dieser 
krankheitsbedingt an der Feier nicht teilnehmen konnte 
überreichte Herr Bürgermeister Roland Tibi im Auftrag der 
Marktgemeinde Berthold Trenkle die goldene Verdienst-
medaille. Berthold Trenkle ist seit Gründung der Partner-
schaft im Jahre 1990 ein ständiger Begleiter und Freund.
Wir gratulieren Herrn Berthold Trenkle auf das Herzlichste.

Seniorenfasnet des Altenwerkes  
Elzach-Biederbach
Livemusiker im Seniorenalter, Moritaten und Büttenreden 
von Bürgermeister Roland Tibi und Pfarrer Decker sorgten 
bei der diesjährigen Seniorenfasnet im Pfarrzentrum für 
eine heitere Stimmung. 
Viele ehrenamtliche Helfer in Küche und Saal trugen zum 
Gelingen dieser Veranstaltung bei, zu der sich über 100 Se-
nioren eingefunden haben.

Bild: Roland Gutjahr

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
 Mi., 06.02.  Kastelburg-Apotheke
     Freie Str.2, Tel. 07681 1379
 Do., 07.02.  Neue Apotheke, Emmendingen 
     Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
     Severin Apotheke, Denzlingen
     Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
 Fr., 08.02.   Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
      Bahnhofstr. 16, Tel. 07666 2392
 Sa., 09.02.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
     Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
 So., 10.02.  Glocken-Apotheke, Waldkirch-Kollnau
     Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
     Krone-Apotheke, Teningen
     Reetzenstr.5 , Tel. 07641 41109
 Mo., 11.02.  Apotheke Simonswald, Simonswald
     Talstr. 36a, Tel. 07683 794
     Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
     Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
 Di., 12.02. Apotheke am Heidacker, Freiamt
     Hauptstr. 57, Tel. 07651 917877
     Waldhorn-Apotheke, Sexau
     Emmendinger Str, 6, Tel. 07641 47575

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 09./10.02.2013
Dr. Kissel, Kenzingen, Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/933589-0, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
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Sperr-Hotline
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter
Online-Ausweisfunktion verloren haben, können Sie 

diese telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren 
lassen.

Sperr-Hotline: 0180 /1-333333
(Mo-So, 0-24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)

Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Oberprechtal

06.02.1931 Frieda Blum Waldkircher Straße 20 A
09.02.1940 Karl Kern Triberger Straße 55

Prechtal

06.02.1936 Josef Joos Fißnacht 4
08.02.1940 Rosa Allgeier Hernishöfe 10
09.02.1932 Verena Trenkle Reichenbach 19

Yach

06.02.1933 August Schätzle Farnrainweg 8

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Öffentliche Bekanntmachung
zu Änderungen in der Führung  
des Liegenschaftskatasters
Das Landratsamt Emmendingen - Vermessungsamt - gibt 
die Änderung in der Führung des Liegenschaftskatasters im 
Landkreis Emmendingen bekannt.
Das Landratsamt Emmendingen als Untere Vermessungs-
behörde hat in den vergangenen Wochen in Zusammenar-
beit mit dem Landesamt für Geoinformation und Landent-
wicklung (LGL) die Daten aller in allen Gemarkungen des 
Landkreises Emmendingen in das bundesweit einheitliche 
Datenmodell ALKIS überführt.
Die Führung des Liegenschaftskatasters ist Aufgabe des 
amtlichen Vermessungswesens entsprechend § 1 des Ver-
messungsgesetzes von Baden-Württemberg in der Fas-
sung vom 01. 07. 2004, zuletzt geändert am 30.11. 2010 
(GBl.S.989). Die Daten des Liegenschaftskatasters werden 
ab sofort im neu eingerichteten Amtlichen Liegenschafts-
katasterinformationssystem (ALKIS) geführt.
ALKIS weist durch eine am Grundeigentum ausgerichtete 
Einteilung von Grund und Boden die Liegenschaften auf 
der Grundlage von Liegenschaftsvermessungen landesweit 
nach. Es dient insbesondere der Sicherung des Grundeigen-
tums, dem Grundstücksverkehr, der Besteuerung sowie der 
Ordnung von Grund und Boden und ist Grundlage für die 
raumbezogenen Informationssysteme. Mit der Einführung 

von ALKIS werden die digitalen Daten des Liegenschaftska-
tasters auf ein bundesweit einheitliches, objektorientiertes 
und internationalen Normen entsprechendes Datenmodell 
umgestellt.
ALKIS ersetzt die bisherigen Datenbestände der Automatisier-
ten Liegenschaftskarte (ALK) mit den Punktdaten der Vermes-
sungs- und Grenzpunkte sowie des Automatisierten Liegen-
schaftsbuchs (ALB) mit den Flurstücksdaten.
Das Vermessungsamt ist zu weiteren Auskünften gerne bereit.
28. Januar 2013
Landratsamt Emmendingen
Vermessungsamt
gez. Schwartz

Landratsamt und Jobcenter  
am Rosenmontag geschlossen
Das Landratsamt Emmendingen und das Jobcenter in Em-
mendingen mit der Außenstelle in Waldkirch sind in der 
Fastnachtszeit am Rosenmontag, 11. Februar 2013 ge-
schlossen. An den anderen Tagen gelten die üblichen Öff-
nungszeiten

Ab März neue Beckenbodenkurse 
bei Inkontinenz 
Für Menschen, die unter Harn- oder Stuhlinkontinenz lei-
den, bietet das Kreiskrankenhaus Emmendingen in diesem 
Jahr wieder drei Beckenbodenkurse im März, Juni und 
Oktober an. Der nächste Kurs beginnt am Mittwoch, 13. 
März 2013 und endet am 8. Mai 2013. Die Kurse umfas-
sen jeweils acht Abende, immer mittwochs von 18.30 bis 
20 Uhr im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses in Em-
mendingen. An jedem Kursabend werden informative Vor-
träge und praktische krankengymnastische Übungen ange-
boten, außerdem besteht reichlich Gelegenheit zu Fragen, 
zum Gespräch und zur Diskussion. Die Kosten für alle acht 
Abende betragen 80 Euro. Für die Teilnahme ist eine An-
meldung erforderlich. Die weiteren Kurstermine: 19. Juni 
bis 7. August 2013 und 9. Oktober bis 27. November 2013. 
Anmeldung und weitere Informationen: Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, Sekretariat der Gynäkologischen Abtei-
lung, Telefon 07641 454 22 71 und per E-Mail: 
gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de

Sprechzeiten am Rosenmontag,
den 11.02.2013
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozen-
trale, ist am Rosenmontag, den 11.02.2013 ganztägig für 
den Publikumsverkehr geschlossen.
Weinmann
Leiter der Geschäftsstelle

CNC-Programmierung 
mit Solid CAM lernen
Den Umgang mit SolidCAM für eine wirtschaftliche CNC-
Programmierung können Teilnehmer im Rahmen einer 
Fortbildung an der Gewerbe Akademie Freiburg erlernen. 
Das Bildungshaus des Handwerks startet hierzu am 19. Fe-
bruar einen Lehrgang, bei dem zunächst die Grundfunkti-
onen von Inventor und SolidWorks vermittelt werden. Spä-
ter kommen die Grundlagen von SolidCAM hinzu. Geübt 
wird auch die Mehrseitenbearbeitung von Frästeilen. 
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Zielgruppe für diesen Kurs sind Fachleute aus dem Me-
tallbereich, die über CNC-Kenntnisse verfügen und sich im 
Bereich CAM weiterqualifizieren wollen. Der Lehrgang ist 
zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen 
mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Weitere Auskünfte zu Inhalten und Zuschüs-
sen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg unter Telefon 
0761 152500.

Aufbaukurs in Excel 
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem 20. Februar 
einen Aufbaukurs in MS-Excel an. Anhand praktischer Bei-
spiele lernen die Teilnehmer Excel noch professioneller und 
effektiver einzusetzen. In einem Anwender-Workshop wird 
geübt, Daten aus anderen Quellen zu verwenden, Arbeits-
mappen zu verknüpfen, den Import von Daten aufzufüh-
ren und Tabellen zu erstellen. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 152500.

Fachkraft (IHK) für betriebliches  
Rechnungswesen
Mit der Weiterbildung zur „Fachkraft (IHK) für betriebli-
ches Rechnungswesen“ haben Teilnehmer die Möglichkeit, 
sich mit den praxisrelevanten Aufgaben und Tätigkeiten im 
betrieblichen Rechnungswesen vertraut zu machen. Sie ler-
nen die Instrumente der Buchhaltung kennen und sind in 
der Lage, Daten und Zahlen für das Unternehmen zusam-
men zu stellen und zu bewerten. Der nächste berufsbeglei-
tende Lehrgang startet am 11. März 2013 im IHK-Bildungs-
Zentrum Freiburg. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Te-
lefon 0761-2026-0 ,E-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de. 

Öffnungszeiten an Fasnacht
Die Agentur für Arbeit Freiburg, die Familienkasse Frei-
burg und das Jobcenter Freiburg sind am "Schmutzigen 
Donnerstag" bis 16.00 Uhr, das Jobcenter Breisgau-Hoch-
schwarzwald bis 15:30 Uhr geöffnet. Am Rosenmontag 
öffnen die Agentur für Arbeit Freiburg und das Jobcen-
ter Freiburg bis 12:30 Uhr, das Jobcenter Breisgau-Hoch-
schwarzwald bis 11:00 Uhr. Die Regelungen gelten auch 
für alle angeschlossenen Geschäftsstellen in Müllheim und 
Titisee-Neustadt sowie der Geschäftsstelle der Agentur für 
Arbeit in Emmendingen.
Das Jobcenter Landkreis Emmendingen mit den Standor-
ten Emmendingen und Waldkirch ist am Rosenmontag ge-
schlossen.
Das Berufsinformationzentrum der Agentur für Arbeit Frei-
burg hat am Freitag, 8 Februar, und am Rosenmontag je-
weils ganztägig geschlossen.

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, 14. Februar, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell beraten lassen 
(Terminreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465,  
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2013 / 2014
Für die Planung des Kindergartenjahres 2013 / 2014 ist eine 
rechtzeitige Anmeldung der neu aufzunehmenden Kinder 
notwendig.
Es ist wichtig, dass alle Kinder, die im Laufe des nächsten 
Kindergartenjahres in den Kindergarten aufgenommen 
werden sollen, angemeldet werden. Dies gilt auch für 
Kinder, die bereits im vergangenen Jahr schriftlich ange-
meldet wurden. Wenn Sie für das Kindergartenjahr 2013 
/ 2014 einen Kindergartenplatz benötigen, melden Sie Ihr 
Kind bitte an.  Betreuungsformen für Kinder unter 3 gibt es 
in den Kindergärten Bruder Klaus Yach; Spatzennest Ober-
prechtal, St. Konrad Prechtal, Kindergarten St. Nikolaus, 
Matschhose Waldkindergarten oder Zwergenhaus Bieder-
bach.
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach: Waldkindergarten Matschhose, Frau Wolf, 
 Tel.: 920460
Elzach:    St. Nikolaus, Frau Rapisarda,  Tel.: 8641
Oberprechtal:  Spatzennest, Frau Fischer,  Tel.: 921892
Prechtal:    St. Konrad, Frau Schäfer- Gehring,   
 Tel.: 8100
Yach:     Bruder Klaus, Frau Schwer,  Tel.: 279
Biederbach:   St. Martin, Frau Roser,  Tel.: 7370
Biederbach:   Zwergenhaus, Frau Piotrowski,  Tel. 1001

Anmeldetermine werden in der Woche von 
MONTAG, 18.02.2013 – FREITAG, 22.02.2013 vergeben.
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung wird gebeten.
Mit der Anmeldung erfolgt keine Zusage über die Aufnah-
me Ihres Kindes. 

Donnerstag, 7.02.2013 
um 15.30 Uhr Bibelstunde in Oberprechtal
Sonntag, 10.02.2013 
um 10.15 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Ober-

prechtal
Dienstag, 12.02.2013 
um 15.00 Uhr  Gemeindetreff Oberprechtal

Vorankündigung - Firmung 2013
Am Freitag, den 12. Juli in Oberwinden und am Samstag, 
den 13. Juli in Elzach wird den Firmbewerber/innen unserer 
Seelsorgeeinheit das Sakrament der Firmung gespendet. 
Die Firmvorbereitung beginnt mit einem Eröffnungsgot-
tesdienst für alle am Samstag, den 2. März um 17.00h in der 
Pfarrkirche Oberwinden. Dieses Jahr werden Jugendliche 
zur Firmvorbereitung und zum Empfang des Sakraments 
eingeladen, die eine 9. Klasse besuchen. Die Einladung 
wird nach Fasnacht zugestellt. Die Jugendlichen haben die 
Möglichkeit, an der Vorbereitung vor Ort in Firmgruppen 
teilzunehmen oder zusammen mit Firmbegleiter/innen in 
der Verantwortung von Gemeindereferentin Frau Barbara 
Löffelbein vom 21. Mai – 24. Mai in das Kloster der Do-
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minikanerinnen in St. Niklausen/Schweiz (Nachbarort von 
Flüeli/Sachseln) mitzugehen. Am Montag, den 25. Februar 
sind alle Eltern der Firmlinge zu einem Informationseltern-
abend um 20.00h in das Pfarrzentrum Elzach eingeladen. 

Firmvorbereitung in der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal
 Die katholischen Jugendlichen der Klassen 9 haben über 
die Schulen Flyer zur kommenden Firmvorbereitung erhal-
ten. Es liegen jedoch auch Flyer an den Schriftenständen in 
den Kirchen aus, sollten die Flyer nicht alle interessierten 
Jugendlichen ab 15 Jahre erreicht haben. Die Flyer werden 
auch in den beiden Pfarrbüros St. Nikolaus und St. Wende-
lin ausgegeben.
Anmeldeschluss ist der 22. Februar, der Gottesdienst zur Er-
öffnung der Firmvorbereitung ist am Samstag, den 2. März 
um 17.00 h in der St. Stephanus-Kirche, Oberwinden.

SA – 09.02.2013 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO – 10.02.2013 
09.30 Uhr   Der etwas andere Gottesdienst zum „Hoch-

fest der Fasnet“ mitgestaltet von einer Musik-
gruppe

Aschermittwoch  
13.02.2013 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschen-

kreuzes

SO – 10.02.2013 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Aschermittwoch  
13.02.2013 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschen-

kreuzes

SO – 10.02.2013 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Aschermittwoch   
13.02.2013 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Erteilung des Aschen-

kreuzes

Einladung
Am Freitag, den 15. Februar 2013 um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus zum Schützen, die Jahreshauptversammlung der 
FFW Elzach Abt. Oberprechtal mit folgender Tagesordnung 
statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Berichte und Protokolle

 4. Bericht des Kassierers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassierers
 7. Bericht des Kommandanten
 8. Entlastung des Ausschusses
 9. Neuwahlen
10. Ehrung für guten Probenbesuch
11. Verschiedenes
Alle Vereinsvertreter, Gönner und Interessenten der Feuer-
wehr sind zu dieser Versammlung  herzlichst eingeladen.
Ausschuss FFW Elzach Abt. Oberprechtal

Vorankündigung des CDU Stadtverbands Elzach:
Der CDU - Stammtisch am 13.02.2013 (Aschermittwoch) 
fällt aus.
Unsere Termine für das Jahr 2013 im Gasthaus Krone in El-
zach sind wie gewohnt immer am 2. Mittwoch des Monats:
13. März / 10. April / 08. Mai / 12. Juni / 10. Juli / 14. August 
/ 11. September / 09. Oktober / 13. November und 11. De-
zember.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
CDU Stadtverband Elzach
www.cdu-elzach.de

Veranstaltungen von 06.02.2013 bis 13.02.2013
Donnerstag, 07.02.2013 
15:00h    Elzach Stadtmitte 
      Großer Kinder-Schuttigumzug 2 Mu-

sikkapellen begleiten hunderte von 
kleinen Schuttig durch das Narren-
städtchen. 

Freitag, 08.02.2013 
20:00h     Dorfzentrum Oberprechtal 
      Fasnet-Eröffnung mit Fackelumzug 

Fackel-Umzug der Narrenzunft Berg-
teufel mit Gastzünften. Anschließend 
buntes Treiben im Dorf 

Freitag, 08.02.2013 
20:00h    Elzach Haus des Gastes 
      Fasnet-Veranstaltung des Männer-

chor Elzach Bunter Unterhaltungs-
abend mit Vorträgen, Showtänzen 
und Gaudi. 

Samstag, 09.02.2013 
07:30 - 12:00h   Elzach  Nikolausplatz 
     Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 09.02.2013 
10:30 - 12:30h  Heimatmuseum Elzach 
      Ausstellung „Fasnet- aus der Sicht 

der anderen“ Ausstellung von Schut-
tiglarven und Fasnetbildern - Fasnet-
freunde dürfen entzückt sein!! 

Sonntag, 10.02.2013 
15:00h     Elzach Stadtmitte 
      Großer Schuttigumzug Historischer 

Fastnachtsumzug mit den berühmten 
Schuttig und 4 Musikkapellen 
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Lern das Akkordeon kennen - 
mach mit bei den „Akkordeonkids“!
Unter dem Motto „Gemeinsam musizieren macht viel 
Spaß“, startet der Akkordeon-Club Oberes Elztal e.V. im 
neuen Jahr, nach einer erfolgreichen Premiere 2012, er-
neut das Projekt „Akkordeonkids“. Hier können Kinder 
den Umgang mit dem Instrument und das gemeinsame 
Akkordeonspielen in einer Gruppe erlernen. Geplant sind 
ca. 12 Unterrichtseinheiten in einem Zeitraum von etwa 4 
Monaten. Leihinstrumente werden vom Verein zur Verfü-
gung gestellt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
doch gleich bei unserem Ausbilder Viktor Trippel unter 
07665/400381 oder unserer Jugendleiterin Katharina Volk 
unter 0174/3318150. Natürlich ist es auch jederzeit möglich 
eine Akkordeonausbildung in Einzelunterricht zu begin-
nen. Sprechen Sie uns an!
Sie spielen bereits Akkordeon bzw. würden gerne wie-
der in einer Gruppe musizieren? Dann sind Sie bei uns im 
Hauptorchester genau richtig!
Unser Hauptorchester umfasst momentan ca. 12-15 Spieler 
im Erwachsenenalter. Wir spielen überwiegend Unterhal-
tungsmusik und präsentieren unser Können regelmäßig 
bei verschiedenen öffentlichen Anlässen. Neben der Pro-
benarbeit kommt aber auch die Kameradschaft nicht zu 
kurz!
Lust bekommen? Dann sprechen Sie uns an! Wir freuen uns 
auf Sie!
Ansprechpartner s. o., sowie: Timo Disch (07682/920160) 
und Thomas Joos (07682/925562)
Ihr Akkordeon-Club Oberes Elztal e.V.

Lesen Sie gerne, sind aber durch Krankheit, Behinderung 
oder Alter nicht in der Lage selber in unsere Bücherei zu 
kommen? Bitte melden Sie sich , rufen Sie uns während den 
Öffnungszeiten an. Dienstag und Donnerstag von 16:00 - 
18:00 Uhr, Samstag von 10:00 - 11:30 Uhr , Tel. 07682/808315. 
Gerne suchen wir nach individuellen Lösungen, die Ihnen 
die Ausleihe ermöglichen.

Die Bücherei ist über Fasnet vom 07.02.2013 bis 12.02.2013 
geschlossen. Am Donnerstag, den 14.02.2013 sind wir wieder 
für Sie da.
Ihr Büchereiteam

Trallaho bei der KjG – Des isch schee!
Wie jedes Jahr öffnet unser allseits bekanntes Schuttigzim-
mer wieder seine Pforten über die kommende Fasnet. 
Am Schmutzige Dunschdig haben wir von 14:00 – 18:00 
Uhr geöffnet für die kleineren Schuttig und die Jungge-
bliebenen. Es wird kein Alkohol ausgeschenkt!
Am Fasnet Sundig geht’s dann zwischen 12:00 – 00:00 Uhr 
rund.
Natürlich kann der Schuttighut in unserer Hutabgabe bes-
tens versorgt werden und das ein oder andere Schuttigblut 
getrunken werden!
Wir freuen uns auf eine glückselige Fasnet!
Eure KjG Leiterrunde

Let’s get ready for Fasnet!
Am 06.02.2013 von 18.00 Uhr bis 21:00 Uhr steigt für euch 
Gruppenkinder eine große Fasnetparty in unseren Grup-
penräumen. Verkleidet euch so wild und verrückt wie 
möglich und feiert mit uns die kommende Fasnet. Wer sich 
am besten verkleidet hat, kann beim Kostümwettbewerb 
einen schönen Preis abstauben.
Also worauf wartet ihr, lasst uns feiern und abrocken!
Eure KjG-Leiterrunde

Einladung zur 1. Gruppenstunde!
Alle Jungs und Mädels der 4. Klasse haben die Möglichkeit 
in die KjG reinzuschnuppern. Am Sonntag, den 24.02.2013 
findet um 14:00 Uhr ein Treffen im Pfarrzentrum in Elzach 
statt zu dem wir euch herzlich einladen. Dort werdet ihr 
zum ersten Mal eure Gruppenleiter kennen lernen. Es fin-
den jeweils eine Jungs- und Mädchengruppenstunde in 
Prechtal und Elzach statt.
Eure KjG Gruppenleiter

Unter dem Motto
„Beatles“, „Bond“ und „Mr. Bean“ -
bim Männerchor, God save the Queen!
lädt der Männerchor Elzach e.V.  zu seiner Fasnetsveran-
staltung
am Freitag, 8.2.2013, ins Haus des Gastes ein.
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Karten zum Preis von 9,- € bei „Schreibwaren Joos“ und an 
der Abendkasse.

Sonntag, 10.02.2013 
20:00h     Elzach Stadtmitte 
      Großer Fackelumzug Fackelumzug, 

schaurig schön mit anschließendem 
Tanz des Teufelsschuttig um den 
Flammenstoß. 

Montag, 11.02.2013 
14:00h    Dorfzentrum Oberprechtal 
      Großer KinderumzugUmzug - anschl. 

Kinder in der Bütt in der Festhalle 
Dienstag, 12.02.2013 
14:30 - 16:30h  Elzach  Hauptstraße 39 
      Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Dienstag, 12.02.2013 
15.00h     Elzach, Stadtmitte 
     Großer Schuttigumzug sh. Sonntag 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt  Oberprechtal
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr Mai - September

Kath. Bücherei Elzach
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr
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Alli die om Fasnetmendig-Obe ä Moritat plont hen, bitten 
wir um Anmeldung bei Thomas Landwehr oder Lothar Ruf. 
Om Fasnetmendig-Nomidag findet ab 15:00 Uhr das Ben-
gelreiten statt und ab 18:00 Uhr sind die Moritaten in den 
Wirtschaften zu hören.
NARRENZUNFT ELZACH – DER NARRENRAT
Elzacher Narrenfahrplan 2013
Mittwoch, 06. Februar 2013
14.30 Uhr:   Kindergartenumzug 

(Start beim Kindergarten St. Nikolaus)
Donnerstag, 07. Februar 2013
15.00 Uhr:  Kinderschuttig- Umzug
Sonntag, 10. Februar 2013
10.00 Uhr:  Gottesdienst zur Fasnet
12.00 Uhr:  Fasnetausrufen und Schuttigsprung
15.00Uhr:  Großer Schuttigumzug
20.00 Uhr:  Fackelumzug
Montag, 11. Februar 2013
05.00 Uhr:  Taganrufen
15.00 Uhr:  Bengelreiten
18.00 Uhr:  Moritaten in den Lokalen
Dienstag, 12. Februar 2013
09.00 Uhr :  Latschariversammlung im Löwen
15.00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
Eine schöne Fasnet wünscht 
die Narrenzunft Elzach – Trallaho

Hinweis: Aufgrund der Ortsumfahrung ergibt sich ab dem 
unteren Kreisverkehr folgende neue Umzugsstrecke:
Kreuzstraße - Nikolausstraße - Am Schießgraben (Richtung 
Rapp) - Hauptstraße - Rathaus bzw. Bärenplatz.
NARRENZUNFT ELZACH

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des TTC Elzach, 
wir planen demnächst einen Vereinsausflug zu unterneh-
men. Dazu lädt der Vorstand alle Vereinsmitglieder recht 
herzlich zu einer Mitgliederversammlung am Dienstag, den 
19.2.2013 im Vorraum der Sporthalle Elzach um 19:30 Uhr 
ein. Wir möchten alle Mitglieder darum bitten, sich Gedan-
ken zu möglichen Ausflugszielen zu machen und ihre Vor-
schläge in der Mitgliederversammlung vorzutragen. Darü-
ber wollen wir gemeinsam abstimmen. Sollte jemand an 
diesem Termin verhindert sein, so kann er seine Vorschläge 
im Voraus dem Vorstand mitteilen.
Die Spielergebnisse des letzten Wochenendes:
TTC Elzach II – TTC Nimburg   4:9
TTC Elzach – TTV Vörstetten  9:4
TTC Suggental [D] – TTC Elzach [D]  4:3
Die nächsten Spiele finden erst wider nach Fasnet statt.
Abkürzungen: [D] Damen, [S] Schüler
Alle Spielergebnisse und Tabellen können auch im Inter-
net auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de nachgelesen 
werden.

Neues bei Pflegeversicherung seit Januar 2013
Seit Januar 2013 gibt es in der Pflegeversicherung teilweise 
Leistungsverbesserungen. Sie müssen zum Teil beantragt 
werden. So gibt es für Demenzkranke jetzt auch bei „Pfle-
gestufe 0“ Pflegegeld und Pflegeleistungen sowie zusätzli-
che Leistungen für Betreuung. Und bei Stufe I und II erhö-
hen sich für diese Personen die Leistungen. 

Waren die Pflegesachleistungen bisher auf Grundpflege 
(zum Beispiel Waschen, Anziehen) und hauswirtschaftli-
che Versorgung beschränkt, so fallen jetzt auch häusliche 
Betreungleistungen (zum Beispiel Begleitung bei Arztbe-
suchen/ Einkäufen, Spatzierengehen, Vorlesen) darunter. 
In der ambulanten Pflege besteht ein Wahlrecht. Anstelle 
bisheriger standardisierter Komplexleistungen können mit 
dem Pflegedienst nach individuellem Bedarf Pflegeleistun-
gen und ein Zeitkontigent vereinbart werden, in dem diese 
Leitungen erbracht werden sollen. Für pflegende Angehö-
rige gibt es Verbesserungen, zum Beispiel im Rentenrecht. 
Betroffene sollten sich bei der jeweiligen gesetzlichen 
Krankenversicherung, die zugleich Pflegekasse ist, infor-
mieren und dort etwaige Leistungen beantragen. Infos 
gibt es auch bei den kommunalen Pflegestützpunkten.

Trallaho im „Haus des Gastes“  
am Fasnetsundig und Mendig
Auch dieses Jahr lädt der Musikverein Katzenmoos e.V. 
wieder in der närrischen Zeit alle Narren recht herzlich ins 
„Haus des Gastes“ in Elzach ein. Am Fasnetsundig haben 
wir ab 15.00 Uhr für Sie geöffnet, wie immer wird Kaffee 
und Kuchen, Partymusik, gute Stimmung, ein „Schuttig-
zimmer“ und „Fasnet-Atmosphäre“ sowie eine große Aus-
wahl an Essen und Trinken geboten sein.
Am Fasnetmendig öffnen wir dieses Jahr aufgrund des 
„Bengelreitens“ ebenfalls um 15.00 Uhr. Wir bieten auch 
hier wie schon am Sundig Kaffee und Kuchen und unser 
feines Essen aus der Chefküche an. Am Abend wird für Sie 
die Band „Sommerwind“ zum Tanz aufspielen und die vor-
beikommenden „Moritaten“ werden für beste Unterhal-
tung sorgen.
Auf eine glückselige Fasnet und ein „Wiedersehen“ im 
HdG freut sich
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V. Trallaho

Wir suchen Ihre Stimme für einen Projektchor
Im Rahmen eines Projektes sucht der Männergesangverein 
„Eintracht“ Oberprechtal für sein Konzert am 13. Juli 2013 
in allen Stimmlagen Sängerinnen und Sänger, gleich wel-
chen Alters, geübte oder gar Laiensänger, die Freude und 
Spaß am Gesang haben. 
Die Lust auf das Singen in einem Chor einfach mal auszu-
probieren, reicht für`s Erste schon einmal aus.
Gab es bisher vor allem Zeitprobleme oder sonstige Hem-
mungen, so gibt die Form dieses Projektes nun die Möglich-
keit, einmal das gemeinsame Singen im Chor auf ein Ziel 
hin (Konzert) auszuprobieren, ohne sich auf ganzjährige 
vorgegebene Termine festlegen zu müssen. 
Chorleiter Michael Hartenberg ist dabei, ein attraktives 
Programm mit europäischen Volksliedern zusammenzu-
stellen, einem gemeinsamen Üben und Singen liegt also 
nichts mehr im Wege. Wer Lust hat dabei zu sein, braucht 
sich bloß ungezwungen am Dienstag um 20 Uhr im Aus-
weichsraum der Schule in Oberprechtal einzufinden. 
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Auch bisher sangesfreudigen, aber doch für öffentliche 
Auftritte unsicheren Sangeswilligen wird geholfen, das 
Singen im Chor einfach einmal auszuprobieren, wobei man 
schnell feststellen wird, dass gemeinsames Singen ein gro-
ßer Gewinn für Sänger aber auch für die Zuhörer sein kann.
MGV „Eintracht“ Oberprechtal
Die Vorstandschaft

Fasnetprogramm:
Fasnet Friddig:    Fackelumzug der Bergteufel durch das 

Dorf mit anschließendem Narrentrei-
ben in Halle, Zelte und Gaststätten.

Fasnet Somschdig:   Abfahrt 18.00 Uhr nach Hornberg närr-
siches Treiben.

Fasnet Sundig:    Abfahrt 11.30 Uhr nach Haslach zum gro-
ßen Umzug. Umzugsbeginn: 14.00 Uhr

Fasnet Mendig:    10.30 Uhr Elfimess im Hirschen. 
       14.00 Uhr Kinderumzug durch das Dorf 

mit anschließendem Kinderprogramm 
in der Festhalle.

Fasnet Zieschdig:  Abfahrt 11.00 Uhr nach Rust.  
Umzugsbeginn um 14.00 Uhr.

Aschermittwoch:  Ab 19.00 Uhr Schneckeesse im Rößle

Einladung zum Fasnet Friddig:
Am Friddig findet unser Fackelumzug mit 14 Gastzünften 
durch das Dorf statt. Anschließend herrscht buntes Treiben. 
Bei Live Musik mit den „Giipfelstürmer“, am Likörstand, in 
den Partyzelten oder auf der Tanzfläche, könnt ihr den 
Abend geniessen.

„Elfimess“ u. „Kinderfasnet“ am Fasnet Mendig:
Am Fasnet Mendig findet um 10.30 Uhr die Elfimess im Hir-
schen statt. Freut euch auf tolle Geschichten, und abwechs-
lungsreiches Programm.
Um 14.00 Uhr beginnt der Kinderumzug. Freut euch im 
Anschluß auf unser Kinderprogramm, welches die kleinen 
Teufel für euch vorbereitet haben.
Für Kuchenspenden am Fasnet Mendig wären wir sehr 
dankbar.
Auf zahlreiches Kommen freut sich die Narrenzunft

Waldwirtschafts- und Waldpflegeverein
Biederbach/Prechtal e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 19.02.2013 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Adler Pelzmühle Biederbach/Frischnau
die Generalversammlung statt. 
Folgende Tagsordnung ist vorgesehen:
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Bericht des Vorstands
  3.  Bericht der Haushalts- und Kassenführerin
  4.  Kassenbericht Maschinen
  5.  Bericht der Kassenprüfer
  6.  Entlastung des Vorstands
  7.  Wahl des neuen Geschäftsführer 
  8.   Aktuelles vom Holzmarkt, 

Kreisforstamtsrat Karl Weber 
  9.   Info zur Kalkung im Privatwald durchForstdirektor 

Martin Moosmayer
10.   Vortrag über Pflegeverträge im Wald durch  

Herrn Page LWA Emm.
11.  Sonstiges, Vorsitzender Josef Schätzle

Jagdgenossenschaft Prechtal

Einladung zur Jagdgenossenversammlung
Am Mittwoch, den 20. Februar 2013
findet um 20.00 Uhr im Gasthof „Krone-Ladhof“ eine Mit-
gliederversammlung der Jagdgenossenschaft Prechtal, mit 
Jagdvergabe statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Jagdvergabe für die Dauer von 9 Jahren
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Jagdgenossen sind alle Eigentümer der im Jagdbezirk gele-
genen jagdbaren Grundstücke. Beschlüsse der Jagdgenos-
senschaft bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesenden 
Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Beschluss-
fassung vertretenen Grundfläche.
Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen an-
deren mit schriftlicher Vollmacht versehenen anwesenden 
Jagdgenossen oder durch seinen Ehegatten, Elternteil oder 
volljährigen Abkömmling ausüben. Die Vollmacht hat nä-
here Angaben über Lage, Bezeichnung und Größe der ver-
tretenen Grundstücksflächen zu enthalten. Jeder anwesen-
de Stimmberechtigte darf höchstens eine Vollmacht halten.
Jagdgenossen, die gleichzeitig Pachtbewerber sind, sind 
bei der Vergabe der Jagd befangen und nicht stimmbe-
rechtigt.
Jagdgenossenschaft Prechtal
Richard Läufer, Vorsitzender

Info und Termine
Erinnerung an unseren Kartenspieleabend den wir am 
Mittwoch, den 6. Februar um 20:00 Uhr im Vereinsraum 
durchführen, dazu sind alle Freude des Kartenspiels ob 
Mitglieder, Nichtmitglieder und interessierte Bürger einge-
laden.
Weiter haben wir am  Fasnetsonntag  unser Museum ge-
schlossen, ab Sonntag, den 17. Februar sind wir wieder für 
Sie da, zu den üblichen Öffnungszeiten von 15-17 Uhr.
Und es besteht noch die Möglichkeit unseren Yacher  Hei-
matkalender 2013 des Vereins zu erwerben ob im Museum 
oder an den bekannten Verkaufsstellen. 
Wer vermisst eine Lesebrille in einem blauen Brillenetui die 
seit November im Raum  vom Heimat und Landschaftspfle-
geverein liegen geblieben ist, der Besitzer kann diese ab-
holen bei
Hoch Claus-Michael, Tel. 07682-8770

Fasnachtsumzug in Yach
Am Fasnachtssamstag, den 09.02.2013 findet in Yach wie-
der der traditionelle Fasnachtsumzug statt.
Treffpunkt :  Buswendeplatz.
Abmarsch: 14.30 Uhr.
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Der Umzug wird musikalisch begleitet durch den Musikver-
ein und die Bläserjugend Yach e.V. Alle Fasnachtsnärrinnen 
und Fasnachtsnarren sind zum Mitmachen herzlich einge-
laden.
Der Umzug verläuft durchs Dorf bis zur Fa. Schmieder, 
Landmaschinen und zurück zum Schulhof, wo es für alle 
Teilnehmer eine kleine Stärkung gibt.
Der Musikverein Yach e.V. bittet um Verständniss und gibt 
bekannt, daß für alle Umzugsteilnehmer sowie Zuschauer 
kein Versicherungsschutz besteht. Gleichzeitig bitten wir, 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr auf der Dorfstraße nicht 
zu parken.
Musikverein Yach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, den 24. Februar 2013 findet nachmittags 
um 14.00 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in Yach die Generalver-
sammlung der „Oberelztäler Wanderfreunde Elzach/Yach 
e.V.“ statt.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung durch die Vorstandssprecherin
  2.  Totenehrung
   3.   Verlesen des Protokolls der Generalversammlung 2012
  4.  Bericht der Vorstandssprecherin
  5.  Kassenbericht
  6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der  

Vorstandschaft
  7.  Wahl der Kassenprüfer
  8.  Mitgliederehrungen
  9.   Aussprache mit der Vorstandschaft
10.  Wünsche und Anträge
Laut Satzung müssen Anträge zur Generalversammlung, 1 
Woche vorher, das ist bis zum 17. Februar 2013, schriftlich 
bei der Vorstandssprecherin, eingereicht werden.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind zu dieser Jahres-
hauptversammlung herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen, die Vorstandschaft

Freiwilliges Ökologisches Jahr –  
jetzt bewerben
Die NaturFreundeJugend Baden mit Sitz in Karlsruhe stellt 
einen Platz für junge Menschen zur Verfügung
Wer nach der Schule ein Jahr Auszeit nehmen und dabei 
etwas Sinnvolles tun möchte, ist beim Freiwilligen Öko-
logischen Jahr genau richtig. Das „FÖJ“ ist ein Bildungs- 
und Orientierungsjahr, bei dem persönliche Interessen und 
Engagement zählen und nicht der Schulabschluss. Bei der 
NaturFreundeJugend Baden können junge Freiwillige bei 
dem Projekt „Umweltdetektiv“ mitarbeiten, Kinder- und 
Jugendfreizeiten betreuen, die JugendleiterInnencard 
erwerben, einen Alltag in Büro kennenlernen sowie ein 
eigenes Projekt unter fachlicher Anleitung auf die Beine 
stellen. Das Büro befindet sich in einer alten Mühle, der 
Obermühle, in Karlsruhe-Durlach.
Bewerben können sich alle, die zwischen 16 und 26 Jahre 
alt sind. Wer Interesse hat, ein Jahr lang auf einer Einsatz-
stelle mit an- zupacken, kann sich bis Mitte März 2013 mel-
den – dann sind die Chancen auf einen Platz am größten. 
Aber auch danach kann eine Bewerbung mit etwas Glück 
noch erfolgreich sein. Schulnoten spielen beim Auswahl-
verfahren übrigens keine Rolle.
Weitere Informationen zum Freiwilligen Ökologischen Jahr 
und den angebotenen Stellen gibt es unter www.foej-bw.de
Infos über die Stelle bei der NaturFreundeJugend Baden 
sind unter www.naturfreundejugend-baden.de oder unter 
der Telefonnummer 0721-405097 erhältlich.

Ausloben des SPD – Frauenpreises 2013  
im Landkreis Emmendingen
Auch im Jahr 2013 lobt die Landtagsabgeordnete Sabine 
Wölfle zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft sozialde-
mokratischer Frauen den SPD-Frauenpreis für den Land-
kreis Emmendingen aus. Viele der Menschen, die sich per-
sönlich dafür einsetzen, dass das Miteinander in unserer 
Gesellschaft gut funktioniert, sind Frauen. Sie engagieren 
sich im örtlichen Verein oder in einer Selbsthilfeorganisa-
tion, im Jugendverband, an der Schule, in einer Bürger-
rechtsorganisation, im Umwelt-/Tier-/Naturschutz, im sozia-
len und kirchlichen Bereich und natürlich im Politikbereich, 
in Gewerkschaften oder in einer Bürgerinitiative.
Sich bewerben oder von Dritten vorgeschlagen werden 
können Mädchen, Frauen und Frauengruppen, die im Kreis 
Emmendingen ehrenamtlich in kulturellen, wissenschaftli-
chen, sozialen, politischen oder anderen gesellschaftlichen 
Bereichen wirken.
Das Wissen um eine unzureichende öffentliche Anerken-
nung und vor allem auch viele eindrückliche Begegnungen 
mit engagierten Frauen im Kreis Emmendingen haben Ma-
rianne Wonnay dazu bewogen, den SPD-Frauenpreis im 
Kreis Emmendingen zu initiieren. Seit 2007 wird der SPD-
Frauenpreis jährlich verliehen.
Der Preis für 2013 wird von Frau MdL Sabine Wölfle und 
der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen ge-
stiftet und ist mit 300 Euro dotiert.
Wir bitten Bewerbungen bis zum 14. Feb. 2013 an das 
Wahlkreisbüro von Frau Wölfle zu senden. Dazu sind eine 
Begründung des Vorschlags sowie die wichtigsten biografi-
schen Daten der vorgeschlagenen Frauen bzw. Frauengrup-
pen erforderlich und einzureichen an das Wahlkreisbüro 
der Abgeordneten Sabine Wölfle, F.-J.-Baumgartner-Str. 
1/1, 79312 Emmendingen oder per E-Mail: info@wahlkreis-
buero-woelfle.de.
Die Verleihung des SPD-Frauenpreises wird am Sonntag, 
10. März 2013 um 11.15 Uhr im Bürgersaal, Altes Rathaus 
in Emmendingen stattfinden.

Selbsthilfegruppe Aphasie und  
Schlaganfall Elztal
Elektronische Medien trotz Handicap sinnvoll nutzen
Smart-Phone, Laptop, Internet, E-Mail – kein Weg führt an 
elektronischen Medien und deren Möglichkeiten vorbei. 
Doch sind die Zugangsmöglichkeiten nicht für alle Men-
schen gleich. Menschen mit Behinderung erleben häufig, 
dass ihnen die Nutzung neuer Medien nur mit großem Auf-
wand und nur eingeschränkt möglich ist.
Am Donnerstag, den 14. Februar um 19 Uhr wird Markus 
Lemcke, ein ausgewiesener Fachmann für barrierefreie 
Softwareentwicklung Referent bei der Selbsthilfegruppe 
Aphasie und Schlaganfall Elztal sein. Herr Lemcke hat von 
Geburt an eine Körperbehinderung (Spastik) und beschäf-
tigt sich seit über 12 Jahren damit, wie Menschen mit unter-
schiedlichen Behinderungen bzw. Einschränkungen einen 
Computer oder ein Handy bedienen können. Er wird erläu-
tern was Barrierefreiheit im Zusammenhang mit Compu-
ter und Handys(Smartphone / iPhone) bedeutet und einen 
Überblick geben, welche Eingabehilfen das Betriebsystem 
Windows für Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
anbietet. Des Weiteren werden verschiedene Programme 
vorgestellt die für Menschen mit bestimmten Einschrän-
kungen eine enorme Erleichterung sein können, beispiels-
weise eine Diktiersoftware und Eingabehilfen bei einem 
Android-Smartphone.
Eingeladen sind Menschen mit Behinderungen, Angehöri-
ge, sowie die interessierte Öffentlichkeit. Der Vortrag ist 
kostenfrei. Die Veranstaltung findet statt in den Räumen 
des Mehrgenerationenhauses Rotes Haus Waldkirch (Em-
mendinger Straße 3). Ansprechpartnerin der Selbsthilfe-
gruppe ist Frau Diana Götzmann Telefon 07681/4990472.
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AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Jagdgenossenschaft Biederbach 
Landkreis Emmendingen 
 
 
 
 
 
Die Jagdgenossenschaft Biederbach verpachtet zum 01.04.2013 den Jagdbezirk II 
Illenberg / Selbig mit einer Fläche von ca. 686 ha. 
 
Die Verpachtung erfolgt auf die Dauer von 9 Jahren. Der Bieterkreis beschränkt sich auf 
Jagdbewerber, welche die Voraussetzungen nach § 11 Bundesjagdgesetz erfüllen und mit 
dem ersten Wohnsitz im Landkreis Emmendingen polizeilich gemeldet sind. Etwaige 
Kosten für Wildschadensverhütung sind pauschal zu entrichten, die Regulierung von 
Wildschäden ist vom Pächter in voller Höhe zu übernehmen. Die Vergabe der Jagd erfolgt 
in der Versammlung der Jagdgenossen des Jagdbezirkes II. 
 
Pachtinteressenten können sich über die einzelnen Vergabebedingungen bei der 
Gemeinde Biederbach (Tel. 07682/911610) informieren. 
 
Die Angebote sind bis spätestens zum 01. März 2013 bei der Gemeinde Biederbach in 
einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift "Jagdverpachtung" einzureichen. 
 
Die Jagdgenossenschaft Biederbach behält sich die freihändige Pachtvergabe vor. 
 
Biederbach, 06. Februar 2013 
 
Josef Ruf 
Jagdvorstand 

 

Jagdgenossenschaft Biederbach  
Landkreis Emmendingen
Die Jagdgenossenschaft Biederbach verpachtet zum 
01.04.2013 den Jagdbezirk II Illenberg/Selbig mit ei-
ner Fläche von ca. 686 ha.
Die Verpachtung erfolgt auf die Dauer von 9 Jahren. Der 
Bieterkreis beschränkt sich auf Jagdbewerber, welche die 
Voraussetzungen nach § 11 Bundesjagdgesetz erfüllen und 
mit dem ersten Wohnsitz im Landkreis Emmendingen po-
lizeilich gemeldet sind. Etwaige Kosten für Wildschadens-
verhütung sind pauschal zu entrichten, die Regulierung 
von Wildschäden ist vom Pächter in voller Höhe zu über-
nehmen. Die Vergabe der Jagd erfolgt in der Versammlung 
der Jagdgenossen des Jagdbezirkes II.
Pachtinteressenten können sich über die einzelnen Verga-
bebedingungen bei der Gemeinde Biederbach 
(Tel. 07682/911610) informieren.
Die Angebote sind bis spätestens zum 01. März 2013 bei 
der Gemeinde Biederbach in einem verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift „Jagdverpachtung“ einzureichen.
Die Jagdgenossenschaft Biederbach behält sich die freihän-
dige Pachtvergabe vor.
Biederbach, 06. Februar 2013
Josef Ruf
Jagdvorstand

Elztäler Ballett- und Turnverein e. V.
Wer möchte zu Beginn der Fastenzeit etwas für sich tun ? 
Der ist bei uns goldrichtig. Wir bieten in bewährter Form 
wieder einen Pilates-Kurs an unter der fachmännischen 
Leitung von Luitgart Schneider. Da der Elztäler Ballett- und 
Turnverein für den Pilates-Kurs den Pluspunkt Gesundheit 
hat, dürfte es kein Problem sein, bei den Krankenkassen 
eine Kostenbeteiligung zu erlangen.
Nach großem Zuspruch in den letzten Jahren, bieten wir 
zum ersten Mal einen Basis-Kurs und einen Fortgeschritte-
nen-Kurs an.
Der jeweilige Kurs umfasst 8 Einheiten á 75 Minuten und 
beginnt am Donnerstag, den21.02.2012. Der Basiskurs 
dauert von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr. Der Fortgeschrittenen-
Kurs beginnt um 20.15 Uhr und endet um 21.30 Uhr. Der 
Unkostenbeitrag beläuft sich auf € 69,00.
Gerne können auf unserer Homepage www.ebtv.de.vu 
weitere Infos nachgelesen und die Anmeldung auch gleich 
ausgefüllt werden.
Viel Spaß wünscht Ihnen/Euch Ihr
Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
 

 
 

BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
 LANDKREIS EMMENDINGEN 
 
Die Gemeinde Simonswald (3.050 EW), sucht 
möglichst zum 01. April 2013 für die Leitung 
der Tourist-Info einen 
 

TOURISMUS-
EXPERTEN (M/W) 

 
Die detaillierte Aufgabenbeschreibung und 
unsere Erwartungen an die oben genannte 
Fachkraft können Sie aus der Homepage 
der Gemeinde Simonswald unter 
www.simonswald.de entnehmen. 
 
 

 
 
 
Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 
01.03.2013 an: 
Bürgermeisteramt  
Simonswald 
Talstraße 12 
79263 Simonswald 
Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie unter 
07683/9101-30 von Herrn 
Michael Disch oder unter 
07683/9101-10 von Herrn 
Bürgermeister Reinhold 
Scheer. Informationen 
über die Gemeinde erfah-
ren Sie im Internet unter 
www.simonswald.de 
oder unter 
www.zweitaelarland.de 

 

Die Feuerwehr informiert
Tolle Tage - „narrensicher“
In den kommenden Tagen erreicht die Fasnet ihren Hö-
hepunkt. Narren und Hexen stürzen sich übermütig ins 
Vergnügen. In Wirtschaften, Diskotheken, Hallen oder zu 
Hause im Partykeller gibt sich die bunte Narrenschar ein 
lustiges Stelldichein. Wenn die Musik spielt und sich die 
Polonäse in Gang setzt, vergessen viele, dass gerade die-
se „heiße Phase“ des närrischen Treibens auch Gefahren in 
sich birgt. Dies muss nicht sein. Darum gibt die Feuerwehr 
folgende Expertentipps:
1.  Dekorationen, Girlanden, Luftschlangen oder Lampi-

ons dürfen nicht mit offenem Feuer, Heizstrahlern oder 
Glühbirnen in Berührung kommen. Nur schwer ent-
flammbare Dekorationen verwenden.

2.  Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen, ins-
besondere zu vorgerückter Stunde, wenn die Stimmung 
besonders ausgelassen ist.

3.  Mit glimmenden Zigaretten nicht achtlos umgehen; sie 
können schnell einen Brand entfachen, zumal auf dem 
Boden oftmals viel Konfetti liegt.

4.  Zigaretten können noch lange nachglühen. Aschenbe-
cher niemals in Papierkörbe entleeren. Am besten sind 
Blecheimer.

5.  Für Kostüme kein leicht brennbares Material verwen-
den. Eine originelle Verkleidung muss noch lange nicht 
sicher sein.

Die Feuerwehr wünscht allen Narren tolle Tage und ein we-
nig Aufmerksamkeit, damit sie auch noch am Aschermitt-
woch schmunzelnd oder gar lachend auf die Fasnet zurück-
blicken können.

Achtung Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungs-

blatt der Kalenderwoche 07 
(Erscheinungstermin ist Aschermittwoch, 13.02.2013) 

ist wegen Fasnacht vorverlegt auf Freitag, den 08. 
Februar 2013, 09.00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Das Bürgermeisteramt

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Nur bei Abbuchungsermächtigung oder Vorauszahlung.

PRIVATANZEIGEN
ZUM VORZUGSPREIS

Kalender-
woche

Anzeigenauftrag für das Mitteilungsblatt
ALLE Orte außer Blumberg, Calw, Ditzingen, Eislingen, Esslingen-Mitte, Ettlingen,  
Filderstadt, Gaggenau, Gerlingen, Göppingen, Korntal, Leinfelden-Echterdingen, Ostfildern,  
Rastatt, S-Plieningen, S-Sillenbuch und S-Weilimdorf

Anzeigenpreise (inkl. MwSt.)

bis zu 4 Textzeilen =  8,00 

je weitere Textzeile = 2,00 

q	Chiffreanzeige zzgl. 4,50 

Ab einer Anzeigengröße von 90 x 50 mm  gelten die geschäftlichen Ortspreise.

Anzeigentext

Auftraggeber Abbuchungsermächtigung

 
Vor- und Zuname Bank

 
Straße / Hausnummer Kto.-Nr.

 
PLZ / Ort BLZ

 
Telefon (für evtl. Rückfragen) Konto-Inhaber

E-Mail

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweils aktuellen Anzeigentarifes von Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG

Datum / Unterschrift

NM13-P1

Gestaltete Familienanzeigen sind 
möglich in den Anzeigengrößen
90 x 40 mm und 90 x 50 mm 
zum Vorzugspreis.

  Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt |  07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

 Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70  |  78628 Rottweil  |   0741 5340-0

Telefax 0741 6585 |  www.nussbaummedien.de

 Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstraße 37  |  73066 Uhingen  |   07161 93020-0

Telefax 07161 93020-20 |  www.nussbaummedien.de

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigenauftrag

* per Fax  0741 6585
* per Post NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
  Durschstraße 70 | 78628 Rottweil

* per E-Mail anzeigen.78628@nussbaummedien.de



Mittwoch, 6. Februar 2013  Nummer 6 / Seite 13

  Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt |  07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

So funktioniert Ihre 

Datenüber-
tragung problemlos

1  DateIformat 
Bitte senden Sie uns Ihre Anzeige als PDF- oder EPS- 
Datei (mit eingebundenen Schriften) zu. Bilder müs-
sen im JPG- oder TIF-Format mit 300 dpi Auflösung  
vorliegen.

2  PDf-erStellung
Wir bearbeiten keine offenen Dateien (.doc, .docx, .xls, 
.xlsx, .cdr, qxd, -ai, .indd, .ppt, .pub ...). Sie können 
jedoch aus allen gängigen Grafikprogrammen heraus 
eine PDF-Datei erstellen. Achten Sie bitte darauf, dass 
alle Schriften eingebettet bzw. in Pfade umgewandelt 
sind. Zur PDF-Erstellung aus einer Office-Anwendung 
empfehlen wir die kostenlose deutschsprachige Soft-
ware PDFCreator.

3  farbraum
Bitte verwenden Sie Farben nur, wenn die Anzeige 
auch farbig erscheinen soll. Beachten Sie bitte, dass 
farbige Anzeigen im Druck-Farbraum CMYK vorliegen 
müssen. Sollte uns Ihre farbige Anzeige im Bildschirm-
Farbraum RGB erreichen, kann es technisch bedingt 
zu Farbabweichungen kommen.

4  DateIname
Benennen Sie Ihre Anzeige/Ihr Bild bitte eindeutig,   
z. B. Kundenname + Name des Mitteilungsblattes 
oder Kundenname + Wochennummer, so dass die 
Zuordnung im Verlag ohne Probleme erfolgen kann. 
Dateiname wie anzeige.pdf oder nussbaum.eps  
sollten keine Verwendung finden.

5  übertragung
Vermerken Sie bitte bei der Datenübertragung, in 
welchem Mitteilungsblatt und in welcher Kalender- 
woche die Anzeige erscheinen soll, ebenso die  
Größe der Anzeige und ob sie farbig oder schwarz-
weiß gedruckt werden soll. Größen- und Farbunklar-
heiten führen zu Irritationen und zeitaufwändigen 
Nachfragen bis hin zu Reklamationen.

6  WeItere InformatIonen
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.nussbaum-wds.de/info/datenuebertragung.pdf
Gerne helfen Ihnen auch unsere Mitarbeiter/innen 
der Produktionsabteilung unter den Telefonnummern
07033 525-400 bis -405 weiter.

EIN VOLLTREFFER
        FÜR IHRE WERBUNG!

Mit Ihrer Anzeige in den Amts- bzw. privaten 
Mitteilungsblättern von .

WDS Pressevertrieb GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2 |  71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0  |  Telefax 07033 6924-24  
info@wdspressevertrieb.de  |  www.wds-pressevertrieb.de

Denn nur Qualität
- von Anfang bis Ende -
schafft zufriedene Leser.

Haben Sie Ihr 
AMTS- ODER 

PRIVATES MITTEILUNGSBLATT 
nicht erhalten?

Die pünktliche und zuverlässige Zustellung der 
Amtsblätter ist uns ein großes Anliegen.

Um Schwachstellen im Verteilsystem schneller ent-
decken zu können, haben wir den Befragungsservice 
per E-Mail eingeführt. Das ermöglicht uns, schneller 
auf Reklamationen reagieren zu können.
Mitmachen können alle Bezieher eines Amtsblattes 
von Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rottweil und 
Uhingen. Dieser Service ist kostenlos.

Zu Registrierung senden Sie bitte eine E-mail an: 
registrierung.aboservice@nussbaum-wds.de

Wir benötigen Ihren Namen, Ihre Anschrift sowie Ihre 
E-Mail-Adresse. Nach der Regristrierung erhalten Sie 
wöchentlich am Erscheinungstag Ihres Amtsblattes 
eine E-Mail mit einem Link zur Befragung. Mit nur 
einem Klick können Sie uns nun mitteilen, ob Sie Ihr 
Amtsblatt erhalten haben.

Tag der offenen Tür
nach Praxisübergabe

am Samstag, den 16.02.2013 von 10.00 bis 14.00 Uhr
in der logopädischen Praxis

Georg Dux
Hauptstraße 56 in Elzach

Tel.: (07682) 920311

Sie sind herzlich eingeladen die Räume und Therapeuten kennen zu lernen  
und mit uns auf den Neubeginn anzustoßen.

ÄRZTE



Am 14. Februar ist

Liebe besteht nicht darin,
dass man einander ansieht,
sondern, dass man gemeinsam
in die gleiche Richtung blickt.

Mein lieber Manuel,
alles Liebe zum Valentinstag
wünscht dir deine Susanne

Liebe Susanne,

alles Liebe
zum Valentinstag.

Dein Manuel

1

Mein süßer Krümel,

Du bist der Sonnenstrahl, der
immer wieder aufs Neue mein

Herz berüht. Ich liebe Dich!

Happy Valentinsday

i love you

Happy Valentine´s Day
Dein Sascha

Lisa, du bist meinValentinsschatz!
Liebe Grüße zum Valentinstag

wünscht dir dein Michael

Liebe
Anja,

Du bist das Beste was
mir im letzten Jahr

passiert ist.

Dein Michael

BESTELLSCHEIN

Erscheinungstermin: inKW7
Motiv-Nummer: [ ]

[ ] schwarz-weiß [ ] farbig (Farbzuschlag nur 10,-)

Mit eigenem Foto [ ]
(Legen Sie Ihr Original bei.) Bearbeitungsgebühr 5,50

Anzeigentext

Erscheinungsort

Name

Straße

PLZ/Ort

Bankverbindung

Konto-Nr. BLZ

Telefon für evtl. Rückfragen

Datum/Unterschrift

2

3

4

5

6

NUSSBAUM MEDIEN
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefon 0741 5340-0 | Telefax 0741 6585
www.nussbaum-rottweil.de
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GEWERBLICHER
ANZEIGENAUFTRAG

GERNE NEHMEN WIR IHRE GESCHÄFTSANZEIGE ENTGEGEN. * Alle Preise 
sind gültig für Schwarz-Weiß-Anzeigen bei Direktschaltung; für Schaltung überWerbeagentur fordern Sie bitte unsere 
aktuellen

Mediadaten an.

Das könnte Ihre Anzeige sein:

4-spaltig (185mm breit)
und 30 mm hoch

Rechnung an:

Firma

Name, Vorname des Inhabers

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon / Fax (mit Durchwahl für evtl. Rückfragen)

Senden Sie uns diesen Anzeigenauftrag an

NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefax 0741 6585 | Telefon 0741 5340-0
anzeigen.78628@nussbaummedien.de

Die Anzeige soll in  ELZACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  erscheinen.

Weitere Orte (die Preise anderer Orte erfahren Sie unter 
www.nussbaum-wds.de/Mediadaten oder rufen Sie uns an) unter:

x
Datum / Unterschrift

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 50 mm hoch

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 120 mm hoch

in ELZACH

37,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

44,40 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

88,80 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

Der Spaltenpreis 
bei Direktschaltung
beträgt

im Mitteilungsblatt Stadt Elzach:

0,37 a pro mm Höhe 
(bei einer Spaltenbreite von 45 mm) 
zzgl. gesetzl. MwSt.

Größe  90 mm breit (zweispaltig) x   . . . . . . . . . .  mm hoch
 185 mm breit (vierspaltig) x   . . . . . . . . . .  mm hoch

Farbe   Schwarz-Weiß       Vierfarbig

Für Vierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag von nur 25 % des Preises für 
eine s/w-Anzeige. Der Farbzuschlag ist rabattfähig, beträgt jedoch mindestens € 39,50 
zzgl. MwSt. bei Direktschaltung.

Anzeigentext
Bitte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem seperaten Blatt.

  Korrekturabzug erwünscht
(Es werden bei einfacheren, kleinen Textanzeigen, Formatanzeigen, Vollvorlagen 
sowie bei geringfügigen Änderungen von bereits gesendeten Korrekturabzügen  
ein Korrekturabzug verschickt.

  Wir möchten gerne beraten werden – bitte nehmen
 Sie Kontakt mit uns auf.

 Ich bin schon Kunde bei Nussbaum Medien:   . . . . . . . . . . . . . 
 (Kundennummer)

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG sowie Anzeigenpreisliste, Farbzuschläge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht, wird der vereinbarte Rabatt gewährt.
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Altenpflege
Häusliche Krankenpflege
Kinderkrankenpflege
Medizinische Behandlung
Wundmanagement
Alle Kassen

IN EIGENER SACHE
Abweichende Anzeigengröße 

Soweit es layoutbedingt erforderlich ist, ist Nussbaum 
Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen  
berechtigt, zu Lasten des Kunden von der beauftrag-
ten Anzeigengröße um bis zu 5 % abzuweichen. 

Der Kunde kann in diesem Fall die Vergütung um 
den entsprechenden Prozentanteil kürzen.

 Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt |  07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten
Modernisierung. Von Ausbauen über Energiesparen bis zum Einsatz staatlicher
Fördermittel – zusammenmit unseren Partnern in Baden-Württemberg, der LBS
und der SV SparkassenVersicherung sowie „Zukunft Altbau“, ein Programm des
Ministeriums fur̈ Umwelt, Klima undEnergiewirtschaft – stehenwir Ihnenbei Fragen
kompetent zur Seite. Mehr Informationen unter www.sparkasse.de/CO2 oder in
Ihrer Geschäftsstelle.

Wieviel Sparpotenzial steckt
in Ihrem Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.

Sparkassen-Finanzgruppe

Café „Bodenhäusle“
Wegen Krankheitsfall bis voraussichtlich
8.4.2013 geschlossen.
Eure Wirtin
Johanna Langenbach

Heringe - Schnecken - Heringe - Schnecken
AmAschermittwoch, 13.02.2013

wie soll‘s schon sein, trifft man sich Jahr aus Jahr ein,
damit man kann die Fasnet vergessen zum

Wir sind zutiefst betrübt!

Aufgrund der angespannten wirtschaftlichen Lage werden
wir dieses Jahr schweren Herzens keine Anzeige schalten!

Trost und aufmunternde Worte an:
achteli-pfetze@web.de

Krankenfahrten - Mietwagen (Taxi)

Auto - Disch
G. Becherer • Tel. 07682 216

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Achtung!! Schuttighose
in Reinigung vertauscht!! Kinder-Schuttig, 4-7 Jahre, ca.
110-128, Reinigung Hartmann in Elzach. Kittel OK, Hose
zu groß. Wer hat mein Gegenstück?  07682/923868


